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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hart-
mann, Thomas Gehring, Verena Osgyan, Thomas 
Mütze, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela Sengl, 
Dr. Sepp Dürr, Markus Ganserer, Dr. Christian Ma-
gerl, Dr. Martin Runge, Rosi Steinberger, Martin 
Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bericht zu den voraussichtlichen Kosten der Neu-
gründung der Universität Nürnberg 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, über die vo-
raussichtlich durch die Neugründung und den folgen-
den Betrieb der neuen Universität Nürnberg entste-
henden Kosten, zu berichten. Der Bericht soll schrift-
lich vorgelegt und in gemeinsamer Sitzung des Aus-
schusses für Staatshaushalt und Finanzfragen mit 
dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst vorge-
stellt und beraten werden. 

Dabei soll insbesondere auf folgende Fragen einge-
gangen werden: 

─ In dem Bericht aus der Kabinettssitzung vom 
02.05.2017 wurde ein erneuter Bericht im Minis-
terrat zur Neugründung der Universität Nürnberg 
für Juli 2017 angekündigt. Wann ist dieser Bericht 
erfolgt, was war der Inhalt des Berichts und wie 
gestaltete sich das vorgestellte Konzept konkret? 

─ Wie sind der aktuelle Sachstand und die bisher 
erzielten Zwischenergebnisse der von Staatsmi-
nister Dr. Ludwig Spaenle eingesetzten Struktur-
kommission unter Leitung von Prof. Dr. Wolfgang 
A. Herrmann? 

─ In welchen Abständen plant die Staatsregierung 
dem Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfra-
gen sowie dem Ausschuss für Wissenschaft und 
Kunst zukünftig über den aktuellen Stand zur Neu-
gründung der Universität Nürnberg zu berichten? 

─ Wann und mit welcher Summe wird die Neugrün-
dung der Universität Nürnberg haushaltsrelevant? 

─ Über welchen Zeitraum werden die Kosten für die 
Neugründung der Universität Nürnberg voraus-
sichtlich haushaltsrelevant sein? 

─ In welchem Umfang soll die neue Universität 
Nürnberg voraussichtlich im Haushalt verstetigt 
werden? 

─ Werden sich die Siemens AG und ggf. weitere in 
die Konzeption eingebundene Unternehmen (sie-
he Bericht aus dem Kabinett vom 02.05.2017) fi-
nanziell an der Neugründung der Universität Nürn-
berg bzw. dem späteren Betrieb der neuen Uni-
versität Nürnberg beteiligen und wenn ja, in wel-
cher Form und in welchem Umfang? 

─ Gibt es bereits geplante Liegenschaften für die 
Neugründung der Universität Nürnberg und wenn 
ja, welche? 

─ Welche Maßnahmen zur Standortsuche wur-
den bisher im Einzelnen ergriffen und mit wel-
chen potenziellen Partnern ist die Staatsregie-
rung bzw. von ihr beauftragte Dritte in Kontakt 
getreten? 

─ Welche staatlichen oder kommunalen Liegen-
schaften kommen bzw. kamen dabei aus Sicht 
der Staatsregierung grundsätzlich zur Verwen-
dung für die Neugründung der Universität 
Nürnberg in Frage? 

─ Welche privaten Liegenschaften kommen bzw. 
kamen dabei aus Sicht der Staatsregierung 
grundsätzlich zur Verwendung für die Neu-
gründung der Universität Nürnberg in Frage? 

─ Wie ist dabei der aktuelle Sachstand bezüglich 
der Verhandlungen zur Ansiedlung der ge-
planten Uni Nürnberg auf dem offensichtlich 
favorisierten Areal „Brunecker Strasse“ der 
Aurelis Real Estate? 

─ Ist geplant, die Liegenschaften für die Neu-
gründung der Universität Nürnberg zu mieten 
oder zu kaufen und wenn ja welche, und wel-
che Kosten werden dadurch voraussichtlich 
entstehen? 

─ Mit welchen Erschließungs- und Baukosten 
wird derzeit darüber hinaus gerechnet, und 
welche Kosten für die Verkehrsanbindung 
kommen dabei voraussichtlich auf den Frei-
staat Bayern und die Stadt Nürnberg zu? 

─ Mit welchen Kosten rechnet die Staatsregierung 
darüber hinaus für das Gesamtpaket „Stärkung 
des Hochschul- und Wissenschaftsstandorts Nürn-
berg-Erlangen-Fürth“? (Bitte dabei insbesondere 
auf die absehbaren Kosten für die räumliche Neu-
ordnung der Standorte der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg (FAU) und der 
Technischen Hochschule Nürnberg (TH) einge-
hen, sowie die notwendigen Sanierungskosten für 
FAU und TH.) 
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Begründung: 

In seiner Sitzung vom 21.02.2018 hat der Ausschuss 
für Wissenschaft und Kunst beschlossen, einen Be-
richt über die Neugründung der Universität Nürnberg 
einzuholen. 

Durch diesen Beschluss bietet sich dem Landtag die 
Gelegenheit, ausführlich über den Stand der Neu-
gründung der Universität Nürnberg informiert zu wer-
den. Diese Gelegenheit sollte auch genutzt werden, 
um Klarheit über die finanzielle Dimension des Vorha-
bens zu erlangen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/21107 

Bericht zu den voraussichtlichen Kosten der Neugründung der 
Universität Nürnberg 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Ludwig Hartmann 
Mitberichterstatter: Karl Freller 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt und Fi-
nanzfragen federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Wis-
senschaft und Kunst hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 
189. Sitzung am 20. März 2018 beraten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst hat den Antrag in 
seiner 80. Sitzung am 11. April 2018 mitberaten und mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Peter Winter 
Vorsitzender 

 



 

17. Wahlperiode 26.04.2018 Drucksache 17/21955 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Thomas Gehring, Verena Osgyan, Thomas Mütze, Ulrike Gote, 
Jürgen Mistol, Gisela Sengl, Dr. Sepp Dürr, Markus Ganserer,  
Dr. Christian Magerl, Dr. Martin Runge, Rosi Steinberger, Martin 
Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/21107, 17/21744 

Bericht zu den voraussichtlichen Kosten der Neugründung der 
Universität Nürnberg 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 2)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Listennummern 10 und 22. Es sind dies 

der Antrag der Abgeordneten Biedefeld, Woerlein, Ruth Müller (SPD) betreffend "Akti-

onsplan zur Gewährleistung des Tierschutzes in Bayern erstellen – unsere Tierheime 

nicht länger im Stich lassen und die Behörden im Bereich Tierschutz stärken" auf 

Drucksache 17/20700 und der Antrag der Abgeordneten von Brunn, Adelt, Scheuen-

stuhl und anderer (SPD) betreffend "Kein Wortbruch der Staatsregierung! Bayern 

braucht einen dritten Nationalpark" auf Drucksache 17/20936, die auf Wunsch der 

SPD-Fraktion einzeln beraten werden sollen. Diese Anträge werden voraussichtlich in 

der Sitzung am 15. Mai aufgerufen.

Über die übrigen Nummern lasse ich nun abstimmen. Hinsichtlich der jeweiligen Ab-

stimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gibt es Gegenstim-

men? – Keine. Gibt es Stimmenthaltungen? – Auch keine. Ich frage die fraktionslosen 

Abgeordneten. – Sie sind nicht da. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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